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Amts- und Informationsblatt für die Gemeinde Leubsdorf 
mit den Ortsteilen Leubsdorf, Schellenberg, Marbach und Hohenfichte
Leubsdorfer
Lokalanzeiger
21. Jahrgang 1. Januar 2011 
Januar
von Annegret Kronenberg
Januar schaut so traurig in die Zeit,
aus Schnee und Eis besteht sein Kleid.
Hat ein Sonnenstrahl sich durch die Wolken gewagt,
wird er vom Wind gleich fortgejagt.
Längst ist man leid die glatten Straßen,
die Schneeromantik wir schnell vergaßen.
Die Arbeit hat uns in die Pflicht genommen,
jetzt heißt es, pünktlich anzukommen.
Doch lassen wir das Schimpfen, Klagen,
wir haben ihn noch stets ertragen.
Werden am Ende darüber lachen,
wenn wir uns warme Gedanken machen.
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Bekanntmachungen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Jahr 2011 hat sich langsam in unser Bewusstsein 
geschlichen und ich hoffe, Sie haben den Wechsel gesund 
und munter geschafft.
Für den Rest des neuen Jahres wünsche ich Ihnen jeden-
falls alles Gute, Gesundheit und das wenigstens einige 
Ihrer Wünsche in Erfüllung gehen.
In unserer Gemeinde konnten im vergangenen Jahr einige 
Baumaßnahmen umgesetzt werden, die mit Mitteln aus 
dem Förderprogramm Integrierte ländliche Entwicklung 
mit ca. 65%  gefördert wurden.
Insbesondere waren dies, in Hohenfichte die Zufahrt zur 
Gärtnerei Kutzke, die Alte Augustusburger Straße und in 
Marbach die Neugestaltung des Lindenplatzes.
Die geplante Sanierung der Bestattungshalle in Leubsdorf 
wird im Frühjahr begonnen, da der Fördermittelbescheid 
erst im Herbst 2010 eintraf.
Fertig gestellt wurde auch der neue Bauhof, dessen Wich-
tigkeit sich gerade bei dem frühen Wintereinbruch im 
November bemerkbar machte, da die Winterdiensttechnik 
bei Kälte geschützt stehen kann.
Die Fertigstellung und Inbetriebnahme des Christlichen 
Kindergartens Entdeckerland in Schellenberg war ein Höhe-
punkt im Leben unserer Gemeinde. Stehen nun mit dieser 
Einrichtung weitere 12 Krippen- und 43 Kindergartenplät-
ze zur Verfügung, außerdem besteht damit ein Angebot, 
welches über die Grenzen unserer Gemeinde hinausstrahlt.
Finanzielle Unterstützung konnten wir auch dem Sport-
verein „Grün-Weiß“ Leubsdorf zum Bau einer neuen 
Garage und der Kirchgemeinde Schellenberg zur Sanie-
rung der Treubluthorgel gewähren.
Die Erneuerung der Trinkwasserleitung und der Neubau 
des Abwasserdrucksystems durch den ZWA Hainichen 
sind nun bis auf wenige Restarbeiten abgeschlossen.
Diese Baumaßnahme hat erheblich zur Verbesserung der 
Infrastruktur im OT Leubsdorf beigetragen. Es ist ein 
wichtiger Beitrag zur Verbesserung der Wasserqualität im 
Dorfbach, wenn der größte Teil des häuslichen Abwassers 
nun ordnungsgemäß gereinigt wird.
Insgesamt war der Haushalt 2010 aber auf Sparsamkeit 
ausgelegt, da in den nächsten zwei Jahren mit erheblichen 
Kürzungen der Einnahmen zu rechnen ist.
Ziel für den Haushalt 2011 ist es, möglichst viele Investi-
tionen zu realisieren, die mit dem Förderprogramm Inte-
grierte Ländliche Entwicklung gefördert werden können.
Dazu zählen insbesondere: Sanierungsarbeiten am Rat-
haus der Gemeinde, der Abbruch des ehemaligen „Post-
ferienheimes“ in Hammerleubsdorf, verschiedene kom-
munale Straßen in allen Ortsteilen und die Sanierung des 
Postteiches in Hohenfichte.
Eine entsprechende Prioritätenliste hat der Gemeinderat 
im November beschlossen.
Noch im November des alten Jahres hat das Straßenbauamt 
Chemnitz mit dem Bau der Behelfsbrücke über den Mühl-
graben in Schellenberg begonnen. Daran anschließend soll 
die alte Mühlgrabenbrücke abgebrochen und neu gebaut 
werden. Mit dieser Maßnahme und dem anschließenden 
Neubau der Flöhabrücke wird es über mehrere Jahre zu 
teilweise erheblichen Verkehrseinschränkungen kommen. 
Leider gibt es bis heute keinen verbindlichen Bauzeiten-
plan. Im Rahmen unserer Möglichkeiten bemühen wir uns 
darauf Einfluss zu nehmen, dass die Behinderungen so 
gering wie möglich sein werden.
In diesem Jahr ist auch der 2. Bauabschnitt der Ortsdurch-
fahrt in Marbach wieder ins Gespräch gekommen, da 
die Baumaßnahme im Kreishaushalt enthalten ist. Erste 
Gespräche zur Bauvorbereitung haben bereits stattgefun-
den. Nun liegt es nur noch am Fördermittelbescheid der 
Landesdirektion Chemnitz, dann könnte im Sommer mit 
dem Bau begonnen werden.
Ein weiteres großes Problem ist die weitere Nutzung der 
ehemaligen Schule in Marbach.
Eine öffentliche Nutzung des Gebäudes für Vereine oder 
sonstige gemeindliche Einrichtungen kann aus Kosten-
gründen nicht weiter verfolgt werden.
Derzeit gibt es Gespräche mit einem Pflegeheimbetreiber 
über eine mögliche Nutzung im Pflegebereich.
Sollten diese Gespräche ergebnislos verlaufen, sind neue 
Ideen gefragt.
Bei jeder Überlegung zur weiteren Nutzung muss jedoch 
immer bedacht werden, dass unsere Einwohnerzahl sinkt 
und dass sie mit den finanziellen Möglichkeiten der 
Gemeinde im Einklang stehen muss.
Vor 100 Jahren wurde im OT Leubsdorf unsere heutige 
Grundschule eingeweiht. Dieses Ereignis wollen wir mit 
einem Schulfest vom 9. bis 11. September 2011 feiern.
Die Ortschronisten Herr Eckardt und Herr Kunze haben 
eine Schulgeschichte vorbereitet, die ab Mai/Juni zum 
Verkauf kommen wird und viel Wissenswertes über die 
Schulgeschichte des Ortes enthält.
Ich möchte hier nochmals daran erinnern, dass Bilder, 
Gegenstände oder Textmaterial, die im Zusammenhang 
mit der Schulgeschichte stehen, gesucht werden. Noch 
können Sie in der Broschüre oder bei der geplanten Aus-
stellung Verwendung finden. Rückgabe wird garantiert, 
bitte schauen Sie doch mal nach!
Sie sehen, Probleme, die in den nächsten Monaten gelöst 
bzw. in Angriff genommen werden müssen, gibt es genug.
In diesem Sinne wünsche ich uns allen viel Kraft für das 
Jahr 2011.
Ihr Bürgermeister
Ralf Börner
Satzung über die Festlegung der Grenzen für im 
Zusammenhang bebaute Ortsteile gemäß § 34 Abs. 4 
Nr. 1 und 3 BauGB – Klarstellungs- und Ergänzungs-
satzung für den Bereich „Dorfstraße 57/59“ OT Schel-
lenberg
Der Gemeinderat der Gemeinde Leubsdorf hat in der Sit-
zung am 25.11.2010 die Klarstellungs- und Ergänzungs-
satzung gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 1 und 3, Abs. 5 BauGB für 
den Bereich „Dorfstraße 57/59“ im OT Schellenberg in 
der Fassung vom November 2010 als Satzung beschlossen 
und die dazugehörige Begründung vom November 2010 
gebilligt. Der Satzungsbeschluss wird hiermit bekannt 
gemacht.
Jedermann kann die Satzung mit der Begründung im 
Sekretariat der Gemeindeverwaltung Leubsdorf, OT 
Schellenberg, Marbacher Straße 2, in 09573 Leubsdorf 
während der allgemeinen Dienstzeiten 
„Leubsdorfer Lokalanzeiger” Seite 3 / Januar 2011
Montag 9.00 – 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Gemäß § 215 Abs.1 Satz 1 BauGB werden
1. eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1 – 3 BauGB beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs unbeachtlich,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB über die Entschädigung von durch die 
Satzung eintretenden Vermögensnachteilen sowie über die 
Fälligkeit und das Erlöschen entsprechender Entschädi-
gungsansprüche wird hingewiesen.
Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 1 i. V. m. Abs. 5 SächsGemO gel-
ten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der SächsGemO zu Stande gekommen 
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zu Stande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft 
erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs.2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen 
hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO ge-
nannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det hat  oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der im § 4 
Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Satzung in Kraft 
(§ 34 Abs. 6 Satz 2 i. V. m. §10 Abs. 3 BauGB).
Leubsdorf, den  10. Dezember 2010
Börner
Bürgermeister
7. öffentliche Gemeinderatssitzung
am 25. November 2010
Beschluss Nr. 37/2010
Der Gemeinderat stellt das Ergebnis der Jahresrechnung 
für das Haushaltsjahr 2009 wie folgt fest:
Ergebnis der Haushaltsrechnung:
Gesamthaushalt 
	 •	Solleinnahmen:	 5.920.842,42	€
	 •	Sollausgaben:	 5.920.842,42	€
davon im
 Verwaltungshaushalt
	 •	Solleinnahmen:	 3.427.512,81	€		
	 •	Sollausgaben:	 3.427.512,81	€		
 Vermögenshaushalt
	 •	Solleinnahmen:	 2.493.329,61	€		
	 •	Sollausgaben:	 2.493.329,61	€		
Haushaltsausgleich:
	 •	Zuführung	vom	VwH	an	den	VmH:	 564.120,84	€
	 •	Zuführung	vom	VmH	an	den	VwH:	 0	€
	 •	Zuführung	zur	allgemeinen	Rücklage:	 0	€
	 •	Entnahme	aus	allgemeiner	Rücklage:	 91.468,78	€
(15 Ja-Stimmen von 15 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 38/2010
Der Gemeinderat beschließt,  den Zuschlag für Los 01 - 
Baumeisterarbeiten für die Bestattungshalle Leubsdorf, 
an den wirtschaftlichsten Bieter die Firma GHS GbR aus 
Leubsdorf	mit	der	Angebotssumme	von	34.747,96	€	brutto	
zu erteilen.
Dieser Beschluss steht jedoch unter dem Vorbehalt des § 9 
Abs. 2 SächsVergabeDVO.
Der Auftrag darf erst dann erteilt werden, wenn im Falle 
einer Bieterbeanstandung die Nachprüfungsbehörde nicht 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach ihrer Unterrich-
tung das Vergabeverfahren beanstandet hat.
(15 Ja-Stimmen von 15 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 39/2010
Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag für Los 02 
- Dachdeckerarbeiten für die Bestattungshalle Leubs-
dorf, an den wirtschaftlichsten Bieter die Firma DDM 
André Helbig aus Gahlenz mit der Angebotssumme von 
32.412,52	€	brutto	zu	erteilen.
Dieser Beschluss steht jedoch unter dem Vorbehalt des § 9 
Abs. 2 SächsVergabeDVO.
Der Auftrag darf erst dann erteilt werden, wenn im Falle 
einer Bieterbeanstandung die Nachprüfungsbehörde nicht 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach ihrer Unterrich-
tung das Vergabeverfahren beanstandet hat.
(15 Ja-Stimmen von 15 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 40/2010
Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag für Los 03 - 
Tischlerarbeiten für die Bestattungshalle Leubsdorf, an 
den wirtschaftlichsten Bieter die Firma mpg GmbH aus 
Leubsdorf	mit	der	Angebotssumme	von	17.030,72	€	brutto	
zu erteilen.
Dieser Beschluss steht jedoch unter dem Vorbehalt des § 9 
Abs. 2 SächsVergabeDVO.
Der Auftrag darf erst dann erteilt werden, wenn im Falle 
einer Bieterbeanstandung die Nachprüfungsbehörde nicht 
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für die Aufstellung von Inventaren im Zusammenhang mit 
der Einführung des doppischen Buchführungssystems ab 
dem Jahr 2013.
(6 Ja-Stimmen, 9 Stimmenthaltungen von 15 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 49/2010
Der Gemeinderat beschließt, für die Sanierung der Treu-
bluthorgel in der Kirche Schellenberg außerplanmäßig 
5.000	€	zur	Verfügung	zu	stellen.
(15 Ja-Stimmen von 15 anwesenden Gemeinderäten)
Informationen vom 
LEADER-Regionalmanagement
Zur 14. Beratung des Koordinierungskreises hatten sich am 
10.12.2010 elf der siebzehn stimmberechtigten Mitglieder 
aus Wirtschaft und sozialem Bereich im Regionalmanage-
ment Gahlenz eingefunden. Privatpersonen, Unternehmen 
und eine Gemeinde nutzten einmal mehr die Möglichkeit, 
mit den Fördermöglichkeiten der Europäischen Union den 
ländlichen Raum lebenswert zu gestalten.
Zu Beginn der Beratung wurden von Regionalmanager 
Lothar Hofmeister in einer Präsentation die z. Z. 33 ab- 
geschlossenen Maßnahmen aus den zurückliegenden drei 
Jahren vorgestellt. Die Fotos des Vorher-Nachhher-Verglei-
ches zeigen in beeindruckender Weise, wie es die Bewoh-
ner der ländlichen Region mit viel Kraft und Engagement 
geschafft haben, ihre Projektideen zu verwirklichen. Knapp 
8 Millionen Euro Fördermittel konnten unter anderem für 
gewerbliche Maßnahmen der Grundversorgung, Straßen-
bauprojekte, den Abbruch verfallener Gebäude oder auch 
für die Modernisierung von Dorfgemeinschaftshäusern ein-
gesetzt werden. Vor allem die Tatsache, dass 18 Anträge von 
zumeist jungen Familien zur Um- oder Wiedernutzung alter, 
ländlicher Bausubstanz als Hauptwohnsitz bewilligt wurden, 
freut die Mitglieder des Koordinierungskreises besonders.
So erhielten auch in der Beratung am 10.12.2010 zwei pri-
vate Projekte zur Umnutzung der Scheune für eine junge 
Familie bzw. zur Wiedernutzung eines alten Bauernhauses 
als Hauptwohnsitz das positive Votum der Region.
Die beiden Anträge eines Dienstleistungsunternehmens aus 
Erdmannsdorf für die Umnutzung einer alten Fabrik zum 
Logistikgebäude für Bürobedarf und den Abbruch maroder 
Teile der Brache fanden ebenfalls die ungeteilte Zustimmung 
des Koordinierungskreises. Neben der Erhaltung wichtiger 
Arbeitsplätze wird mit der Sanierung dieser denkmalge-
schützten Bausubstanz das Ortsbild wesentlich aufgewertet.
Weiterhin konnte der Projektantrag einer Bäckerei auf För-
dermittel für investive Maßnahmen ebenso befürwortet wer-
den wie der der Gemeinde Frankenstein zur Modernisierung 
ihrer Kultur- und Vereinshalle.
Die endgültige Entscheidung über die Gewährung der För-
dermittel trifft in jedem Fall die Bewilligungsbehörde des 
Landratsamtes Mittelsachsen.
Für das neue Jahr wünschen wir viele gute Projekte für 
unseren ländlichen Raum. Wir hoffen, Sie bei der Umset-
zung unterstützen zu können. Rufen Sie uns an oder kom-
men im Regionalmanagement Gahlenz vorbei. Wir beraten 
Sie umfassend, gern auch mit Vorort-Besichtigung, und 
unterstützen Sie beim Ausfüllen der Formulare und Anträge.
Ein gesundes und ideenreiches Jahr 2011 wünscht Ihnen der 
Verein zur Entwicklung der Vorerzgebirgsregion Augustus-
burger Land e. V.
LEADER-Regionalmanagement, 
Gahlenzer Str. 65, 09569 Oederan, 
Telefon: 037292/289766, www.leader-augustusburgerland.de
E-Mail: info@leader-augustusburgerland.de
innerhalb von zehn Kalendertagen nach ihrer Unterrich-
tung das Vergabeverfahren beanstandet hat.
(15 Ja-Stimmen von 15 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 41/2010
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für die Straßen-
instandhaltung der Gemeinden Leubsdorf, Eppendorf und 
Borstendorf an den wirtschaftlichsten Bieter die Firma 
Baugesellschaft mbH STRAUBELT, aus Niederwiesa, 
zum	Bruttopreisangebot	von	64.200,80	€	zu	vergeben.	
(15 Ja-Stimmen von 15 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 42/2010
Der Gemeinderat stimmt der Eilentscheidung des Bürger-
meisters zu, den Auftrag für die Durchführung des Win-
terdienstes von 2010 bis 2012 an die Firma Landtechnik 
Nürnberger GmbH aus Leubsdorf, OT Schellenberg, zu 
den angegebenen Einheitspreisen zu vergeben. 
(15 Ja-Stimmen von 15 anwesenden Gemeinderäten)
Beschlüsse Nr. 43/2010 - 45/2010
Niederschlagung von befristeten Forderungen
Beschluss Nr. 46/2010
Der Gemeinderat beschließt folgende Reihenfolge der 
geplanten Investitionen für 2011 und der Folgejahre:
1.   Rathaus und Kläranlage, Abriss Postferienheim Ham-
merleubsdorf
2.   Gehweg Marbach K 7701 2. BA
3. Querweg Leubsdorf (Teilstück von Oberschar bis 
Hammerleubsdorfer Str.)
4.   Postteich/Abschlagsbauwerk Lohbach Hohenfichte
5.   Kreherberg Schellenberg
6.   Sanitäranlagen Sporthalle Marbach
7.   Pfarrgasse Leubsdorf
8.   Kirchweg Hohenfichte (Plattenstraße)
9.   Birkenweg Leubsdorf
10. Enge Gasse Leubsdorf
11. Seilergasse Marbach
12. Siedlung Schellenberg
13. Schellenberger Str. 9-15 Hohenfichte
14. Festplatz Hohenfichte
15. Gartentraße Schellenberg
16. ländlicher Weg nach Grünhainichen in Marbach
(15 Ja-Stimmen von 15 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 47/2010
Bis einschließlich 08.11.2010 eingegangene Stellungnah-
men mit Anregungen zur Klarstellungs- und Ergänzungs-
satzung nach §34 Abs. 4 BauGB für den Bereich „Dorfstra-
ße 57/59“ im OT Schellenberg wurden im Gemeinderat 
einzeln gemäß der Abwägungstabelle in der Beschlussan-
lage abgewogen. Eventuelle nach dem 08.11.2010 abgege-
bene Stellungnahmen bleiben unberücksichtigt.
Das Ergebnis der Abwägung ist mitzuteilen.
Der Gemeinderat beschließt die im Ergebnis der Abwä-
gung geänderte Klarstellungs- und Ergänzungssatzung für 
den Bereich „Dorfstraße 57/59“ im OT Schellenberg mit 
Stand November 2010 als Satzung und billigt die dazuge-
hörige Begründung vom November 2010.
(4)  Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. 
(15 Ja-Stimmen von 15 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 48/2010
Der Gemeinderat beschließt die Inventurrichtlinie mit 
Stand vom 09/2010 zur Durchführung von Inventuren und 
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Glückwünsche im Januar
ab dem 70. Lebensjahr
Die Gemeindeverwaltung Leubsdorf, 
die Ortschaftsräte der Ortsteile sowie 
die Seniorenbetreuung gratulieren 
folgenden Bürgerinnen und Bürgern 
ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Frau Inge Eckardt am 1. Januar zum 76. Geburtstag
Herrn Günter Wollmann am 1. Januar zum 73. Geburtstag
Frau Marianne Wächtler am 3. Januar zum 91. Geburtstag
Herrn Joachim Lindner am 5. Januar zum 75. Geburtstag
Frau Helga Einbock am 6. Januar zum 73. Geburtstag
Frau Ruth Wenzel am 8. Januar zum 86. Geburtstag
Frau Christa Astl am 9. Januar zum 77. Geburtstag
Herrn Kurt Uhlig am 10. Januar zum 85. Geburtstag
Herrn Josef Astl am 14. Januar zum 83. Geburtstag
Frau Edelgard Lehmann am 15. Januar zum 82. Geburtstag
Herrn Gunter Christin am 15. Januar zum 72. Geburtstag
Frau Ilse Lindner am 17. Januar zum 83. Geburtstag
Frau Gisela Müller am 19. Januar zum 86. Geburtstag
Frau Margot Gebert am 22. Januar zum 84. Geburtstag
Herrn Werner Reichel am 22. Januar zum 82. Geburtstag
Herrn Erich Meyer am 24. Januar zum 97. Geburtstag
Frau Ingeburg Krawietz am 30. Januar zum 75. Geburtstag
In Marbach:
Frau Erna Rochhausen am 4. Januar zum 86. Geburtstag
Frau Ilse Mertens am 4. Januar zum 78. Geburtstag
Frau Erika Dittel am 8. Januar zum 75. Geburtstag
Frau Rosina Fuchs am 11. Januar zum 85. Geburtstag
Frau Lisa Rosner am 11. Januar zum 71. Geburtstag
Frau Waltraud Wenzel am 12. Januar zum 82. Geburtstag
Herrn Roland Junghänel am 15. Januar zum 76. Geburtstag
Frau Marianne Hennig am 17. Januar zum 87. Geburtstag
Herrn Alfred Lange am 17. Januar zum 86. Geburtstag
Frau Christel Pfütze am 21. Januar zum 71. Geburtstag
Herrn Jürgen Weber am 30. Januar zum 70. Geburtstag
In Schellenberg:
Herrn Johannes Pull am 6. Januar zum 70. Geburtstag
Frau Johanna Röder am 12. Januar zum 82. Geburtstag
Frau Hanna Walter am 13. Januar zum 85. Geburtstag
Herrn Johannes Müller am 25. Januar zum 70. Geburtstag
Frau Gieslinde Heim am 26. Januar zum 70. Geburtstag
Frau Ursula Mai am 29. Januar zum 79. Geburtstag
In Hohenfichte:
Herrn Roland Giesecke am 2. Januar zum 70. Geburtstag
Frau Brigitte Hötzel am 3. Januar zum 76. Geburtstag
Herrn Herbert Börner am 5. Januar zum 85. Geburtstag
Frau Anita Trepte am 7. Januar zum 76. Geburtstag
Frau Christa Schönherr am 7. Januar zum 75. Geburtstag
Herrn Horst Kutzke am 13. Januar zum 85. Geburtstag
Frau Hanna Seidel am 13. Januar zum 75. Geburtstag
Frau Käte Kösling am 14. Januar zum 84. Geburtstag
Herrn Werner Kämpfe am 23. Januar zum 81. Geburtstag
Herrn Klaus Hübler am 23. Januar zum 71. Geburtstag
Herrn Günter Hänel am 24. Januar zum 76. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Hötzel am 29. Januar zum 76. Geburtstag
Herrn Hans Kesch am 31. Januar zum 84. Geburtstag
Sprechzeiten
Sprechzeit des Bürgermeisters Herrn Börner
Jeden Dienstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Porstmann
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Stöckel
Jeden 3. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Entsorgungstermine 
Ortsteil Leubsdorf
Restmüllbehältnisse:
Donnerstag, den 13.01.11 und 27.01.11
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: 
Dienstag, den 04.01.11 und 18.01.11
Blaue Tonne für Papier und Pappe: 
Donnerstag, den 13.01.11 
Entsorgung der Weihnachtsbäume: Di., den 11.01. u. 25.01.11      
Ortsteil Hammerleubsdorf
Restmüllbehältnisse: Fr., den 14.01.11 und 28.01.11
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Mi., den 12.01. u. 26.01.11 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do., den 13.01.11
Entsorgung der Weihnachtsbäume: Mi., den 12.01. u. 26.01.11
Ortsteil  Hohenfichte
Restmüllbehältnisse: Mi., den 05.01.10 und 19.01.11
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Mo., den 03.01., 17.01. u. 31.01.11 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., den 03.01. u. 31.01.11
Entsorgung der Weihnachtsbäume: Di., den 11.01. u. 25.01.11
Ortsteil Metzdorf
Restmüllbehältnisse: Fr., den 14.01.11 und 28.01.11 
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Mi., den 12.01. u. 26.01.11 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do., den 13.01.11 
Entsorgung der Weihnachtsbäume: Mi., den 12.01. u. 26.01.11 
Ortsteil Marbach/ Grüner Wald
Restmüllbehältnisse: Do., den 13.01.11 und 27.01.11 
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., den 04.01. u. 18.01.11 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., den 10.01.11
Entsorgung der Weihnachtsbäume: Di., den 11.01. u. 25.01.11 
Ortsteil Schellenberg
Restmüllbehältnisse: Do., den 13.01.11 und 27.01.11 
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di., den 04.01. u. 18.01.11 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., den 10.01.11
Entsorgung der Weihnachtsbäume: Di., den 11.01. u. 25.01.11 
Auch Weihnachtsbäume werden kompostiert.
Entfernen Sie bitte jeglichen Baumschmuck wie Kugeln, 
Lametta, Kerzen etc. und stellen Sie die „Ausgedienten“ an 
der Grenze zum öffentlichen Verkehrsraum zur Abholung 
bereit. Termine – siehe Ortsteile!
Zusätzlicher Termin, nur für die Entsorgung von ab-
flusslosen Gruben, für die Gemeinde Leubsdorf ist am 
Mittwoch, dem 12. Januar 2011.
Entsorgungen von Kleinkläranlagen werden in den vor-
gesehenen Halbjahres-Touren durchgeführt.
Wir bitten zu beachten, dass Entsorgungswünsche an die-
sem Tag bei uns angemeldet werden müssen, da keine auto-
matische Entsorgung  wie zur Tour erfolgt.
Bestellungen bitte unter (0 37 25) 2 80 60 aufgeben.
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Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und Donnerstag 
19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14.00 Uhr sowie Samstag, 
Sonntag und an den gesetzlichen Feiertagen 7.00 Uhr. Er 
endet jeweils am nächsten Tag 7.00 Uhr.
Ortsteile Leubsdorf und Marbach
01.01.11* 7.00 – 7.00 Uhr DM A.-K. Löbner
  (037291) 20534  
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM A.-K. Löbner, 
  Hauptstraße 43, 09573 Leubsdorf 
  (037291) 20534  
02.01.11* 7.00 – 7.00 Uhr DM E. Helbig 
  (037292) 21170 od. 4117 
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM E. Helbig,
  Hainichener Str. 43, 09569 Oederan
  (037292) 21170 od. 4117 
03.01.11 19.00 – 7.00 Uhr DM S. Hertel
  (037293) 799955 od. (037322) 14711 
04.01.11 19.00 – 7.00 Uhr FA Gunar Gläser
  (037294) 90423 od. (0173) 1596972
05.01.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer
  (037292) 60267 od. 60295
06.01.11 19.00 – 7.00 Uhr DM J. Gühler
  (037292) 4189 od. 60367           
07.01.11 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
08.01.11* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. D. König, 
  Görbersdorfer Hohle 1, 09569 Oederan
  (037292) 60517 od. 4765                    
09.01.11* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM S. Hertel
  (037293) 799955 od. (037322) 14711  
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM S. Hertel, 
  Borstendorfer Str. 2, 09575 Eppendorf
  (037293) 799955 od. (037322) 14711 
10.01.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. R. Ihle
  (037293) 292 od. (0162) 7118522 
11.01.11 19.00 – 7.00 Uhr DM B. Hoffgaard
  (037292) 60231 od. (0174) 3046199 
12.01.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. D. König
  (037292) 60517 od. 4765                         
13.01.11 19.00 – 7.00 Uhr DM J. Gühler
  (037292) 4189 od. 60367                 
14.01.11 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
15.01.11* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. M. Freyer, 
  Kirchgasse 10, 09569 Oederan
  (037292) 60267 od. 60295                       
16.01.11* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM D. Büßer
  (037292) 60267 od. 4631 
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM D. Büßer,
  Große Kirchgasse 10, 09569 Oederan
  (037292) 60267 od. 4631                  
17.01.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann
  (037293) 553 od. (0173) 3867528
18.01.11 19.00 – 7.00 Uhr FA Gunar Gläser
  (037294) 90423 od. (0173) 1596972 
19.01.11 14.00 – 7.00 Uhr DM G. Rochlitzer
  (037292) 39620                                 
20.01.11 19.00 – 7.00 Uhr FA Sebastian Steudel
  (0176) 46507650  
21.01.11 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
22.01.11* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FA Ralf Struensee, 
  Poststr. 9, 09569 Oederan
  (0176) 46507650
23.01.11* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr FÄ Jana Berg
  (0162) 7033680          
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FÄ Jana Berg, 
  Talstraße 4, 09569 Oederan
  (0162) 7033680                                
24.01.11 19.00 – 7.00 Uhr FA Ralf Struensee
  (0176) 46507650                                                     
25.01.11 19.00 – 7.00 Uhr DM D. Büßer
  (037292) 60267 od. 4631                         
26.01.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer
  (037292) 60267 od. 60295                       
27.01.11 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Helbig
  (037292) 21170 od. 4117
28.01.11 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
29.01.11* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FA Sebastian Steudel, 
  Poststr. 9, 09569 Oederan
  (0176) 46507650             
30.01.11* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. R. Ihle
  (037293) 292 od. (0162) 7118522
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. R. Ihle, 
  Oederaner Str. 1, 09575 Eppendorf
  (037293) 292 od. (0162) 7118522 
31.01.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann
  (037293) 553 od. (0173) 3867528
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
Ortsteile Schellenberg und Hohenfichte
01.01.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Ostmann
  (03726) 6196 od. (0174) 8036872 
02.01.11* 7.00 – 7.00 Uhr DM Böhme
  (03726) 6193 od. (0172) 6175354 
03.01.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Klotz
  (037291) 6401 od. (0172) 9304280 
04.01.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Löser
  (03726) 722140                                                 
05.01.11 14.00 – 7.00 Uhr DM Wolfrum
  (03726) 6109 od. (0172) 7862433 
06.01.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Haase
  (03726) 5337                                          
07.01.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Fuchs
  (03726) 6190 od. (0177) 5544038 
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Jahreslosung 2011:
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwin-
de das Böse mit Gutem. Römer 12,2
In einem Radiokommentar hörte ich in diesen Tagen, „die 
Klimaveränderung sei die größte Bedrohung der Mensch-
heit“. Diese absolute Formulierung wirkte auf mich wie 
eine Polizeisperre, an der keiner vorbeikommt. Mit jenem 
Thema setzen wir uns nun schon seit Jahren auseinander. 
Unabhängig davon, wie die Zusammenhänge dargestellt 
werden, dürfte es kein Schaden sein, wenn wir schonender 
mit der Schöpfung umgehen und die aggressive Konsum-
steigerung einschränken.
Aber – wie soll das gehen? Neue Technologien! Sicher. 
Wir wollen ja vorwärts denken und zukunftsorientiert pro-
duzieren.
Werden wir so die Welt retten? Wir sollten jedenfalls alles 
tun, was in unseren Kräften steht! 
Woher kommt aber das Geld dafür?
Das ist leider bereits verspekuliert! Und trotzdem ändert 
sich nichts grundlegend im nationalen und internationalen 
Finanzwesen.	Wer	sollte	da	auch	auf	Ansprüche,	Einfluss-
möglichkeiten und Gewinne verzichten? Wenn ich es nicht 
nehme, nimmt es eine andere Person! Also?!
An diesem Beispiel wird für mich deutlich, wie hinter 
vielem eine andere, gut getarnte Großmacht steht. Diese 
Großmacht ist weithin unbekannt. Nur einer hat ihr erfolg-
reich den Kampf angesagt.
Das in Gedanken, Worten und Taten wirksame Bakterium 
nennt der Apostel Paulus „das Böse“. Und – das ist gewal-
tig – er kennt auch das Antibiotikum, mit dem wir diese 
tödliche „Infektion“ besiegen können.
Die Frage ist nun: Bin ich etwa auch erkrankt? Brauche ich 
tatsächlich das Gegenmittel?
Wo kriege ich das her und wer kann es mir verabreichen?
Mir ist nur  e i n e r  bekannt, der sich den Kräften der Ver-
führung, des seelischen und körperlichen Terrors gestellt 
hat. Christen meinen mit dieser Person Jesus, der als rich-
tiger Mensch gelitten hat, am Kreuz starb und glaubhaft 
bezeugt auferstanden ist.
Allerdings - mit „einem Arztbesuch“ ist es nicht getan. Er 
möchte uns täglich sehen!
Er will uns jedoch nicht mit Chemie vollpumpen, sondern 
in  S e i n  Geheimnis der „Überwindung“, des Sieges, 
hinein nehmen. Es gibt keinen allzeit anwendbaren Trick, 
mit dem wir immer oben drauf wären. Es gibt Ihn. Er ist 
der/das einzige Gute, der dem Bösen weit überlegen ist.
Dieser Vers ist eine Jahres-Losung. Wir werden die Zeit 
brauchen.
Kirchennachrichten Januar 2011
der Schwesterkirchgemeinden
Leubsdorf / Schellenberg / Borstendorf
08.01.11* 7.00 – 7.00 Uhr DM Zimmermann
  (03726) 6195 od. (0174) 9467680 
09.01.11* 7.00 – 7.00 Uhr DM E. Heerwald
  (0160) 95189665                  
10.01.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Wohmann
  (0172) 2488434  
11.01.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. F. Uhlmann
  (03726) 6164 od. (0177) 8886164 
12.01.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. J. Uhlmann
  (037291) 20320 od. (0172) 7847879 
13.01.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Dietz
  (03726) 6291 od.(0173) 9576764   
14.01.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Rangous
  (03726) 2280 od. (0174) 3346319 
15.01.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. D. Garbe
  (03726) 44300 od. (0172) 8037455  
16.01.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Sättler
  (03726) 2777 od. (0172) 8051827 
17.01.11 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Ostmann
  (03726) 6196 od. (0174) 8036872 
18.01.11 19.00 – 7.00 Uhr DM Pötzsch
  (03726) 5103 od. (0173) 9516309 
19.01.11 14.00 – 7.00 Uhr DM Böhme
  (03726) 6193 od. (0172) 6175354 
20.01.11 19.00 – 7.00 Uhr DM Wolfrum
  (03726) 6109 od. (0172) 7862433 
21.01.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Haase
  (03726) 5337                                           
22.01.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Klotz
  (037291) 6401 od. (0172) 9304280 
23.01.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Wohmann
  (0172) 2488434   
24.01.11 19.00 – 7.00 Uhr DM K. Garbe
  (03726) 44300 od. (0172) 8037455
25.01.11 19.00 – 7.00 Uhr DM U. Schirmer
  (03726) 2851 od. (0174) 7004222 
26.01.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Uhlig
  (037206) 5132 
27.01.11 19.00 – 7.00 Uhr DM Zimmermann
  (03726) 6195 od. (0174) 9467680 
28.01.11 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Sättler
  (03726) 2777 od. (0172) 8051827 
29.01.11* 7.00 – 7.00 Uhr DM Pötzsch
  (03726) 5103 od. (0173) 9516309 
30.01.11* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Samad
  (03726) 6165 od. (0176) 21629059 
31.01.11 19.00 – 7.00 Uhr  Dr. G. Schirmer
  (03726) 2851 od. (0174) 7004222
 * Samstag, Sonntag oder Feiertag
- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
Sven Richter  Tel. 03 72 94/9 66 05
Kolonie 3a Funk 01 72/3 46 38 94
09573 Leubsdorf            01 71/9 01 23 29
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Unsere Gottesdienste 
Neujahr, 1. Januar 2011
Borstendorf 10.00 Uhr Andacht mit Segnung
Die Gemeindeglieder von Leubsdorf und Schellenberg  sind 
herzlich nach Borstendorf eingeladen.
Dankopfer für gesamtkirchliche Aufgaben der EKD
2. Sonntag nach Weihnachten, 2. Januar 2011
Leubsdorf 10.00 Uhr Wiederholung des Krippenspiels
Die Gemeindeglieder von Borstendorf und Schellenberg 
sind herzlich nach Leubsdorf eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
1. Sonntag nach Epiphanias, 9. Januar 2011
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 
  Konfirmanden – Pfr. Schieritz
Borstendorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Kutsche
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
2. Sonntag nach Epiphanias, 16. Januar 2011
Leubsdorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Markus Eckardt
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Markus Eckardt
Borstendorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. i. R. Gläser
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
3. Sonntag nach Epiphanias, 23. Januar 2011
Leubsdorf 08.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Prädikant Zahn, Flöha
Borstendorf 10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 
  Konfirmanden – Pfr. Schieritz
Dankopfer für die Bibelverbreitung und Weltbibelhilfe
4. Sonntag nach Epiphanias, 30. Januar 2011
Leubsdorf 10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 
  Konfirmanden – Pfr. Schieritz
Schellenberg 08.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Borstendorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Bruder Daniel, Hennersdorf
Dankopfer für gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD
5. Sonntag nach Epiphanias, 6. Februar 2011
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Schellenberg 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Borstendorf: Die Gemeindeglieder sind herzlich zum Licht-
mess-Gottesdienst um 10.00 Uhr nach Grünhainichen ein-
geladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Die Kindergottesdienste finden parallel zu 
den Gottesdiensten statt.
Wir treffen uns in folgenden Kreisen
Leubsdorf:
Kirchenchor: Winterpause
Kurrende: jeden Montag, 17.30 Uhr
Jugendchor: jeden Samstag, 09.30 Uhr, 
 Schule Marbach
Posaunenchor: jeden Mittwoch, 19.30 Uhr  
Jungbläser: jeden Dienstag, 15.30 Uhr    
Mutti-Kind-Kreis: Dienstag, 11. Januar, 9.30 Uhr bei 
 Fam. Robert Hofmann
Kinderkreis: jeden Dienstag, 16.30 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Bibel- und 
Gebetskreis: 4. + 18. Januar, 9.30 Uhr
Bibelstunde 
Hammerleubsdorf: Dienstag, 4. Januar, 19.30 Uhr
Gebet für 
Deutschland: Donnerstag, 13. Januar, 18-21.30 Uhr
Hauskreis: Montag, 17. + 31. Januar,19.30 Uhr
Frauenkreis: Donnerstag, 13. Januar, 19.30 Uhr 
Männerkreis: Donnerstag, 20. Januar, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 5. Januar, 14.00 Uhr
Schellenberg:
Vertiefungsabend: Mittwoch, 12.+26. Januar, 19.30 Uhr
Kirchenchor: Winterpause
Treff der Frau: Dienstag, 11. Januar, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 12. Januar, 15.30 Uhr 
Ehepaarkreis Landeskirchl. 
Gemeinschaft: Samstag, 22. Januar, 19.30 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Landeskirchliche 
Gemeinschaft: jeden Montag, 19.30 Uhr
Gebet für 
Deutschland: Donnerstag, 13. Januar, 17-18 Uhr       
Vorschul-
kinderkreis: Samstag, 8.+22. Januar, 9.30-11.00 Uhr 
Schulkinderkreis: Samstag, 29. Januar, 13.30-15.00 Uhr 
Konfirmanden-Treff 
Samstag, 8. Januar 2011, 8.00 Uhr im Pfarrhaus Borstendorf 
Kirchenvorstand
Die	Kirchvorsteher	 der	 Schwesterkirchgemeinden	 befin-
den sich vom 14. bis 16. Januar 2011 in Krummenhen-
nersdorf zum Kirchvorsteher-Wochenende.
Bibelwoche in Leubsdorf
In	 Leubsdorf	 findet	 die	 diesjährige	 Bibelwoche	 von	
Montag, dem 24.01.2011 bis Mittwoch, den 26.01.2011 
und von Montag, dem 31.01.2011 bis Mittwoch, den 
02.02.2011, jeweils 19.30 Uhr im Pfarrhaus statt.
Es ist schon erstaunlich, auf welche Gedanken man im 
Gefängnis kommen kann! Wir können gespannt sein auf 
die Vielfalt in der Auslegung der Texte aus dem Epheser-
Brief.
Wir sagen manchmal nach einer verpassten Gelegenheit: 
"Wenn ich das gewusst hätte, dass ..."
Mit 100% -iger Sicherheit hat man etwas verpasst, wenn 
man den großen Einsichten und Zusammenhängen dieses 
bedeutenden Briefes nicht auf die Spur gekommen ist. 
Einplanen - Losgehen - Dabeisein!
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Leid in unseren Kirchgemeinden
Christlich bestattet wurde in Schellenberg
am 13. Dezember 2010 Frau Renate Elise Alpha, geb. 
Ramm aus Schellenberg im Alter von 70 Jahren.
Lasst uns ihn lieben, denn er hat uns zuerst geliebt. 
1. Johannes 4,19
Telefonische Erreichbarkeit der Pfarrämter
Pfarramt Leubsdorf/Pfarrer Schieritz: 6310 
Sprechzeit: Samstag, 29. Januar, 10.00–12.00 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterin S. Eckardt: 
 jeden Dienstag         9.00 - 12.30 Uhr
Pfarramt Schellenberg: 20864
Öffnungszeiten: jeden Dienstag         9.00 - 11.30 Uhr
 jeden Donnerstag   16.00 - 17.30 Uhr
Friedhofsmeister J. Meyer: 67420 oder 0162/8933043
Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher grüße ich 
alle Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Mar-
bach, Leubsdorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie und 
wünsche allen Lesern Gottes Segen für das Jahr 2011.
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz
Informationen aus den Ortsteilen
Seniorenverein Leubsdorf e. V.
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 12. Januar 2011, um 
14.00 Uhr zu unserer ersten Zusammenkunft im „Linden-
hof“ Leubsdorf.
Schoenemann, Georg
Seniorenbetreuung Marbach
Seniorengymnastik
Wir treffen uns am Dienstag, dem 11.01.11 und 25.01.11 
jeweils um 14.00 Uhr in der ehem. Grundschule.
Es konnte schlimmer kommen!
Wie jedes Jahr hatten wir für Anfang Dezember eine 
Adventsfahrt geplant. Am 8. Dezember stiegen 48 Rentner 
und solche, die es in den nächsten Jahren werden, in einen 
großen Reisebus mit Ziel der Pfefferkuchenstadt Pulsnitz.
Aber	 anstatt	 Schneeflocken	 fielen	 Regentropfen	 aus	 den	
Wolken. In Königsbrück  erwartete uns ein schmackhaftes 
Mittagessen. Anschließend ging es nach Pulsnitz, wo 
wir erst mit unserem Reisebus keinen Parkplatz fanden 
und uns aber dann eine nette Reiseleiterin in Empfang 
nahm. Sie führte uns ins Pfefferkuchen-Museum, wo wir 
Interessantes über die Herstellung des leckeren Weih-
nachtsgebäckes erfuhren und natürlich verkosten konnten. 
Die angebotene Stadtführung und Schlossbesichtigung 
schlugen wir aus, denn wir wollten doch Pfefferkuchen-
Bäckereien besuchen. Leider war auf dem Pulsnitzer 
Wochenmarkt kein Verkaufsstand mit Pfefferkuchen zu 
sehen. Leider war auch die halbe Stunde Freizeit etwas 
knapp, um in die vielen Geschäfte am Markt einzukehren. 
Aber trotzdem hatte am Schluss jeder Pulsnitzer Pfeffer-
kuchen	käuflich	erworben.	Übrigens	 ist	 er	auf	 jeden	Fall	
schmackhafter als der berühmte „Nürnberger“.
Das Wetter hatte sich noch nicht geändert, es regnete wei-
ter. Nach einem gemütlichen Kaffeetrinken, mit Besuch 
eines „Weihnachtsmannlehrlings“ traten wir die Heimrei-
se an. Die Fahrt verlief reibungslos, allerdings in Marbach 
empfing	uns	Glatteis.	Trotzdem	hatten	wir	mit	dem	Wetter	
Glück, denn am nächsten Tag waren wieder viele Straßen 
wegen Schneeverwehungen gesperrt.
Jetzt, so kurz nach Weihnachten, ist sicher der Pulsnitzer 
Pfefferkuchen schon längst aufgegessen. Das Jahr 2010 
geht zu Ende und 2011 steht vor der Tür. Wir wünschen 
allen einen guten Rutsch und uns im neuen Jahr wieder 
viele gemeinsame Stunden.
Hier noch ein Hinweis für die Planung der Arztter-
mine! – Am Mittwoch, dem 23. Februar 2011 findet 
unser „Wintertreffen“ in der ehemaligen Schule statt!
Edith Herkommer
Seniorenclub der Volkssolidarität Schellenberg
Nun ist wieder ein Jahr vergangen und wir sind in 2011 
angekommen. Ich hoffe, Sie sind gut in das neue Jahr 
gestartet. Ich wünsche allen vor allem Gesundheit und 
Wohlergehen. Lassen wir uns überraschen, was uns 2011 
so bringen wird, vielleicht wieder einmal eine Rentener-
höhung. Ich möchte heute aber nochmals kurz zurück-
schauen und zwar auf die schöne Weihnachtsfeier am 
10.12.2010. Dabei gilt vor allem der Dank unserem Orts-
vorsteher Herrn Porstmann, der uns diesen unterhaltsamen 
Nachmittag ermöglicht hat. Das weihnachtliche Pro-
gramm von "Rosi & Klaus" war sehr abwechslungsreich. 
Es war zum Mitsingen, zum Schunkeln, zum Schmunzeln 
oder einfach zum Zuhören und Genießen. Unser Dank gilt 
auch	 den	 fleißigen	 "Küchenfrauen",	 die	 -	 wie	 immer	 zu	
unseren Veranstaltungen - für das leibliche Wohl gesorgt 
haben. Natürlich möchten wir uns auch bei der netten 
Bedienung, Frau Josefa Müller, bedanken. Nicht zuletzt 
gilt unser Dank der Vorsitzenden der Ortgruppe der 
Volkssolidarität - Frau Liane Buschmann. Bei ihr laufen 
alle Fäden zusammen: Sie organisiert und schafft heran 
und ist immer für eine kleine Überraschung gut. Erstmals 
hatten wir auch einen Fotografen dabei, nämlich unseren 
Gestalter der ortseigenen Internetseite, Herrn Lindenau. 
Wer sich die Bilder im Internet anschauen möchte, unter 
www.schellenberg-dorf.de ist dies möglich. Gefreut hat 
uns auch, dass doch recht viele Schellenberger Rentner der 
Einladung gefolgt sind, hoffen wir, dass dies bei kommen-
den Veranstaltungen auch so wird.
In diesem Sinne verabschiede ich mich für heute, wünsche 
Ihnen eine schöne Zeit bis zum nächsten Monat.
Ihre Felicitas Schubert
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Samstag, Wanderung in Aue, Carl-Stülpner-Pokal
26. Februar 8 km/15 km, Start 8 Uhr am Vereinsgebäude, 
 bitte anmelden!
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routen-
23. Februar planungen ab 19 Uhr im Vereinsraum
Änderungen möglich!
Planen Sie eine Familien- oder Firmenfeier und suchen 
einen ansprechenden Ort dafür? 
Wir empfehlen Ihnen gern unsere niveauvollen Veranstal-
tungsräume. Wir bieten Ihnen einen kleinen gemütlichen 
Bereich für bis zu 20 Personen sowie einen großen Saal 
für bis zu 50 Personen.  Moderne Technik, Bestuhlung, 
Tische und Geschirr sind vorhanden.
Schauen Sie sich doch einfach mal bei uns um! 
Nähere Informationen, Anregungen, Wünsche und Anmel-
dungen unter 037291/ 20323.
i. V.  Simone Berthold
In alten Akten, Zeitungen und Büchern gefunden…
Quelle: Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 29. Janu-
ar 1894
Der Gemeinderat berät und beschließt in seiner Sitzung an 
diesem Tag die Anschaffung von 
 Anschlagstellen zum Anheften von Plakaten.
Nach Bestätigung durch die Amtshauptmannschaft Flöha 
(heute vergleichbar mit dem Landratsamt) einigt man sich 
auf folgende Stellen:
- in Dorfmitte am Spritzenhaus (heute etwa zw. Haupt-
str. 84 und der Sparkasse)
- am Abzweig Borstendorfer Str. – Weg zur Kolonie
Gleichzeitig sollte an gleicher Stelle ein Wegweiser mit 
der Aufschrift „Nach Kolonie Leubsdorf“ aufgestellt 
werden.
Christian Kunze
Seniorenbetreuung Hohenfichte
Liebe Senioren und Einwohner von Hohenfichte!
Auf geht’s ins Jahr 2011! Ich hoffe, Sie haben einen guten 
Start gehabt und sind gesund und munter. 
Wir,	 unsere	Ortsgruppe	der	Volkssolidarität	Hohenfichte,	
fangen gleich am 18.01.11, um 14.00 Uhr mit einem bun-
ten musikalischen Programm an. Dazu werden besonders 
die Geburtstagskinder des letzten Halbjahres 2010 einge-
laden. Aber auch Nichtmitglieder würden wir als Gäste 
gern	begrüßen.	Die	Veranstaltung	findet	in	unserem	Sport-
haus am Sportplatz statt.
Ich hoffe auf rege Beteiligung. Alles Gute wünscht
Ihre Käte
Pyramidenfest in Schellenberg 2010
Hiermit möchte ich mich bei allen Mitwirkenden und 
Helfern, die unser Pyramidenfest am 28.11.2010 mit 
gestalteten,	 recht	 herzlich	 bedanken.	 Für	 die	 finanzielle	
Unterstützung bedanken wir uns bei:
- Herrn Buschbeck Solar GmbH
- Landtechnik Nürnberger GmbH
- Maschinen- u. Metallbau Porstmann GmbH & Co. KG
- Loose Bau GmbH
- Gasthaus Höllmühle 
- Gemeindeverwaltung Leubsdorf
Jörg Porstmann
Ortsvorsteher
Berichtigung!
In der Dezember-Ausgabe hat der Ortschaftsrat Schellen-
berg auf eine eigene Internetseite hingewiesen. Die ange-
gebene e-Mail Adresse muss richtig heißen:
DL4JL@t-online.de
J. Porstmann
Freizeit   Fabrik   Flöhatal   
„Wanderlatsch e.V.“ 
Wir wünschen allen Wanderfreunden, Vereinsmitglie-
dern und unseren Gästen ein gesundes Neues Jahr.
Sollte auch bei Ihnen der gute Vorsatz zu mehr Bewegung 
im neuen Jahr da sein, so können wir Ihnen anbieten, 
einfach mal  mit uns gemeinsam Wanderluft zu „schnup-
pern“, kostenfrei und unverbindlich! 
Veranstaltungen im Januar 2011
Termin Veranstaltung
Sonntag, Neujahrswanderung
2. Januar 9.00 Uhr, Treffpunkt am Vereinsgebäude, 
 ca. 10 km (Strecke je nach Witterung)
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routen-
27. Januar planungen, - Mitgliederversammlung- 
 19.00 Uhr im Vereinsraum
Vorankündigung für Februar 2011
Sonntag, Winterwanderung
6. Februar 9.00 Uhr, Treffpunkt am Vereinsgebäude
 (Strecke je nach Witterung)
Geschichtliches
Grünhainichener Straße 89b
09573 Leubsdorf OT Marbach
Tel.: 037291/12407 . Fax: 037291/17578
Funk: 0179/5373466
Bauleistungen:
Neubau . Altbausanierung . Putz . Vollwärmeschutz
Bauunternehmen
Andreas Ullrich
Maurermeister
Unserer werten Kundschaft, allen Freunden und 
Bekannten  wünschen wir ein glückliches, erfolgreiches 
und zufriedenes neues Jahr.
    Ihre Kfz- Reparatur
    Gunter & Dietmar Reichel
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Wildschweinbraten 
mit Balsamico-Wirsing
Zutaten für 6 Personen:
1 kg Wildschweinbraten (Keule), Salz, Pfeffer, 
9 EL Bertolli „Olivenöl extra vergine – Originale“, 
5 Knoblauchzehen, ½  Bund frischer Thymian, 
400 ml trockener Rotwein, 600 ml Wasser, 
1 Glas Bertolli „Pasta Sauce – Tomaten & gegrilltes Gemüse“, 
1 Wirsingkohl (ca. 900 g), 1 Zwiebel, 250 ml Fleischbrühe, 
4 – 6  EL Bertolli „Essig –Balsamico Bianco“, 
2 EL Honig, evtl. etwas Zucker, 3 EL dunkler Soßenbinder
Zubereitung:
Fleisch mit Salz und Pfeffer würzen. 3 EL Olivenöl in 
einem Bräter  erhitzen und das Fleisch rundherum anbra-
ten. Knoblauch pellen und 3 Zehen dazupressen. Thymian 
waschen und trocken schütteln. Blättchen abzupfen und 
kurz mit braten.
Rotwein, Wasser und „Pasta Sauce“ zufügen und zuge-
deckt ca. 1 ½ Stunden schmoren. Fleisch gelegentlich 
wenden.
Inzwischen Wirsing putzen, waschen und in feine Streifen 
schneiden. Zwiebel pellen und fein würfeln. Restliches 
Olivenöl in einem weiten Topf erhitzen, Zwiebelwürfel 
und Wirsingstreifen zufügen und hell dünsten. Restlichen 
Knoblauch dazupressen und kurz mitdünsten. Fleisch-
brühe zufügen und zugedeckt ca. 30 Min. garen. Deckel 
entfernen, Flüssigkeit einkochen lassen und den Wirsing 
mit Essig, Honig, Salz und Pfeffer pikant abschmecken.
Fleisch aus der Soße nehmen und in Scheiben schneiden. 
Soße mit Salz, Pfeffer und Zucker abschmecken und mit 
Soßenbinder binden. Alles auf einer Platte anrichten und 
mit dem Wirsinggemüse servieren.
Dazu schmeckt hervorragend ein dunkelroter duftig fruch-
tiger Dornfelder.
Guten Appetit!
Rezept
Pietät ist keine
Frage des Geldes.
Tag und Nacht  Tel.: 037292/3920
Eine würdevolle Bestattung muß nicht teuer sein.
Eberhard Kunze     -    Redner für Trauerfeiern
Ob schlicht oder aufwendig - eine Bestattung soll 
immer feierlich sein. Wir beraten ausführlich und 
sprechen offen über Kosten.
Eberhard Kunze 
      & Frau Eva
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten, 
Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen, auch bei Vorliegen von 
selbstgenutztem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 
Euro nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstelle
Wir sind Ihr Partner in 
Lohn- und Einkommen-
steuerfragen,
Beratungsstelle:
Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEDARF HAuSBESucH!
Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616 . E-Mail: info@vlh.de . Internet: www.vlh.de
Vertrieb & Service von Bauelementen
Fa. Henry Schiche e.K.
August-Bebel-Straße 44 . 09579 Grünhainichen
Tel. 037294/7282      Fax 037294/87558
Winterrabatte für Fenster, Türen ...
Ein gesundes neues Jahr wünscht
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Textilwaren & Änderungsschneiderei 
Hauptstraße 117 - Leubsdorf  (ehem. Volkshaus) - Tel. 037291/69010
Preisreduzierte Winterware
Öffnungszeiten
Mo-Fr 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr . Sa 09.00 - 11.00 Uhr
Man sollte den Tod nicht verdrängen, 
lieber darüber sprechen, um im eintretenden Sterbefall 
nicht das Schicksal anderen zu überlassen.
BESTATTUNGSHAUS
Auerswald
Ansprechpartner:
Gärtnerei Hayn, 
Leubsdorf  2 08 33
TAG & NACHT
(03731)
23354
kostenlose Beratung
auf Wunsch bei
Ihnen zu Hause
Meinen Mandanten und Geschäftspartnern
wünsche ich ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.
Ich freue mich auf eine weiterhin gute,
vertrauensvolle Zusammenarbeit.
********************************************
Dipl.-Kffr.
Silke Kluge
Steuerberaterin
(in Bürogemeinschaft mit
Herrn RA Andreas Fütterer)
Hauptstraße 28
09573 Leubsdorf
Telefon: (037291) 17624
Telefax: (037291) 17625
. Annahme chemischer Reinigung von allen Textilien, 
Leder und Kunstledern
* Schrankfertige Wäsche (Lieferservice bis ins Haus)
* Fellreinigung * Teppichreinigung * Kunststopfen
* Schleifereiannahme * Deckchen - Spannerei. Änderungsschneiderei, auch an nicht bei uns gekauften Artikeln
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!    Parkplätze vor dem Geschäft!
Ständiges Angebot - Dienstleistungen
Eisige Gefahr vom Dach!
Eiszapfenentfernung und Schneeberäumung 
vom Dach schnell und professionell
Steffen Molch
Dachdeckermeister GmbH
Grünhainichener Str. 18
09573 Leubsdorf/ OT Marbach
 (03 72 91) 2 04 09
Mobil 0172 / 2 31 68 52
Wir wünschen all unseren 
Kunden, Mitarbeitern und Freunden
ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2011.
Familien Udo und Jörg Lieberwirth
All meinen Kunden, Freunden und Bekannten 
möchte ich für das entgegengebrachte Vertrauen 
im vergangenen Jahr recht herzlich danken.
        Ich wünsche Ihnen 
        ein gesundes neues Jahr 2011.
Schneiderei . Gardinen . Näherei
Heike Sollmann
Am Nordhang 1  Tel.: 037291/69467
09573 Leubsdorf  Fax: 037291/12588
Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,
ausschließlich bei Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit,
Renten und Unterhaltsleistungen
Steuern sparen!
Beratungsstelle:
Eppendorf . Albertplatz . Tel./Fax (037293) 8 99 34„V
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Lohnsteuerhilfe
         für Arbeitnehmer e.V. . Lohnsteuerhilfeverein . Sitz Gladbeck
®
